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Die Mark Brandenburg - Streifzüge durch Prignitz und Ruppiner Land   
 
Prignitz und Ruppiner Land – in die brandenburgisch-preußische Provinz nördlich 
der Metropolen Berlin und Potsdam zog man sich zurück, wollte man dem Groß-
stadttreiben entfliehen. So ist es noch heute! Trotz des Eindrucks ländlicher Abge-
schiedenheit haben die Provinzen viel Sehenswertes zu bieten.  
 
„Wo es gut sein könnte, triffst Du es vielleicht schlecht, und wo Du das Kümmer-
lichste erwartest, überraschen dich Luxus und Behaglichkeit.“ schreibt Theodor 
Fontane.  
 
Und wahrlich überrascht der Landstrich mit großen Namen und nicht minder gro-
ßer Geschichte und Geschichten. Friedrich II. verbrachte als Kronprinz die glück-
lichste Zeit seines Lebens in Rheinsberg.  
 
Kurt Tucholsky machte das Städtchen am Rhin zur lieblichen Erfüllung unbeküm-
merter Liebe: „Dies alles umarmen können, nicht, weil es gut oder schön ist, son-
dern weil es da ist, weil sich die Wolkenbänke weiß und wattig lagern, weil wir 
leben! Kraft! Kraft der Jugend! … Jung sein, voller Kraft sein, eine Reihe leuch-
tender Tage – das kommt nie wieder!“  
 
Fontane setzte der ganzen Region gar ein literarisches Denkmal und schwärmt von 
der Ruppiner Schweiz: „Ausgestreckt am Hügelabhang, den Wald zu Häupten, den 
See zu Füßen, so träumst du hier, bis die wachsende Stille dich erschreckt. Mit 
angespannten Sinnen lauschest du, ob nicht doch vielleicht ein Laut zu dir her-
überklinge, und endlich hörst du die Rätselmusik der Einsamkeit. Der See liegt 
glatt und sonnenbeschienen vor dir, aber es ruft aus ihm, die Bäume rühren sich 
nicht, aber es zieht durch sie hin, aus dem Walde klingt es, als würden Geigen ge-
strichen und nun schweigt es und ein fernes, fernes Läuten beginnt.“  
 
Folgen Sie uns auf eine Entdeckungsreise nach Brandenburg. Wir wollen Land-
schaft und brandenburgisch-preußische Geschichte erkunden, in engen städtischen 
Gassen, auf den ländlichen Gütern und in den großen Kirchen. Fontane begleitet 
uns.  
 
 
              Torsten Ode                    Dr. Christian Pletzing 
    Vorbereitung und Leitung                Akademieleiter 

 
*** 

Für den Überblick empfehlen wir Theodor Fontanes „Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg“.  



PROGRAMM 
 
Donnerstag, 27. August 2009   Neuruppin 
Um 12.30 Uhr Abfahrt am Hauptbahnhof Lübeck, Halt für Reisebusse Beim Ret-
teich (aus dem Bahnhof 200 m nach rechts). Fahrt nach Neuruppin. Gegen 16.00 
Uhr Quartier im ”Hotel Waldfrieden“ am Ruppiner See, Lindenallee 48, 16816 
Neuruppin, Tel. 03391-3793. Bezug des Quartiers. Anschließend Rundgang 
durch das preußische Städtchen auf den Spuren Karl Friedrich Schinkels (ca. 
2h). Abendessen vor Ort. Freie Abendgestaltung. 
 
Freitag, 28. August 2009  Prignitz 
Um 8.30 Uhr Fahrt nach Havelberg am Zusammenfluss von Havel und Elbe. Be-
sichtigung der einstigen Hansestadt und Wiege der Prignitz. Anschließend Dom-
führung mit kleinem Orgelkonzert. Mittagsrast. Weiter nordwärts nach Hoppen-
rade. Rundgang durch den bedeutendsten Landschaftspark der Prignitz. Weiter-
fahrt nach Groß Pankow. Gespräch zur heutigen Nutzung des Putlitzschen Guts-
hauses mit Herrn Prof. Dr. Bernhard von Barsewisch. Weiterfahrt nach Wolfsha-
gen, einst ein Zentrum der Herrschaft Putlitz. Kaffeerast im Ambiente eines mär-
kischen Gutshauses. Anschließend Führung durch das barocke Herrenhaus 
(Prof. Dr. B. von Barsewisch). Abendessen vor Ort. Rückfahrt nach Neuruppin. 
 
Samstag, 29. August 2009   Ruppiner Land 
Um 9.00 Uhr Fahrt nordwärts nach Rheinsberg. Führung durch das preußische 
Königsschloss am Grienericksee. Anschließend Besichtigung des Tucholsky-
Museums. Mittagsrast vor Ort. Weiterfahrt nach Neuglobsow am Stechlinsee. 
Geführte Wanderung an Fontanes „Stechlin“ mit Einblicken in die Natur- und 
Kulturgeschichte sowie Textauszügen aus Fontanes Roman. Weiter südwärts nach 
Zernikow. Führung durch das einstige Rittergut, Geburtsort des romantischen 
Dichters Ludwig Achim von Arnim. Anschließend Besichtigung einer Ausstel-
lung und Gespräch über die Seidenraupenzucht des Geheimen Kämmerers Fried-
rich II., Michael Gabriel Fredersdorf. Rückkehr nach Neuruppin. Abendessen im 
Hotelrestaurant. Abendliche Nachlese. 
 
Sonntag, 30. August 2009 Heimwärts 
Um 9.00 Uhr Fahrt nach Wustrau südlich des Ruppiner Sees. Geführter Rund-
gang durch den Ort, dereinst Wohnsitz des Husaren-Generals Hans Joachim von 
Zieten. Anschließend gemeinsames Mittagessen vor Ort. Gegen 16.30 Uhr An-
kunft am Hauptbahnhof Lübeck. 
 

Die Academia Baltica 
Concordia domi foris pax - Eintracht im Innern und Friede im Äußern: Der Mahnung ver-
pflichtet, mit der das Holstentor die Gäste Lübecks grüßt, leistet die Academia Baltica im 
Netzwerk der Völker und Staaten Mitteleuropas und des Ostseeraumes ihren Beitrag zu 
europäischem Miteinander. Die Dynamik des Ostseeraumes öffnet Europa neue Chancen. 
Mit jährlich über 30 Veranstaltungen vermittelt die Academia Baltica Wissen und 
Erfahrung der nordischen Staaten und der neuen Mitglieder der Europäischen Union. 
Colloquia Baltica 
Die Colloquia Baltica der Akademie sammeln Beiträge zu Geschichte, Kultur und Gesell-
schaft an der Ostsee. Erschienen sind zuletzt: Dietmar Albrecht: Von Tels-Paddern bis zur 
Fischermai. Neun Kapitel Lettland und Estland sowie Herle Forbrich: Herrenhäuser ohne 
Herren. Ostelbische Geschichtsorte im 20. Jahrhundert. Die Bände sind broschiert und 
kosten 19,90 €, im Abonnement 14,95 €. Prospekte und Bestellungen beim Verlag Martin 
Meidenbauer,  info@m-verlag.net. 
Der Förderverein der Academia Baltica 
Wer die Arbeit der Akademie unterstützen will, kann Mitglied werden im Verein zur För-
derung der Academia Baltica. Der Mindestbeitrag beträgt 60 € im Jahr. Beiträge und Spen-
den sind abzugsfähig. 
Teilnahme 
Die Gebühr für die Teilnahme beträgt 455 €. Im Preis enthalten sind die Kosten für die 
Übernachtung in Doppelzimmern mit Dusche/WC, Vollpension, die Reise im Bus von und 
bis Lübeck, die Tagungsleitung und alle Eintritte und Führungen wie im Programm ausge-
druckt. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer beträgt 38 €. Bitte vermerken Sie auf Ihrer An-
meldung den Wunsch nach einem Einzelzimmer oder Ihren Partner/Ihre Partnerin im Dop-
pelzimmer. Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2009. Erfolgt eine Abmeldung später als vier 
Tage vor Beginn der Tagung oder erscheinen Sie nicht, müssen wir den Tagungsbeitrag 
berechnen. Programmänderungen müssen wir uns vorbehalten. Unsere Tagungsnummer ist 
14-09. Veranstalter im Sinne des Reiserechts ist Joosts Ostsee-Express Busreisen GmbH, 
Schulstr. 24, 18211 Rethwisch. 
Reiseleiter 
Torsten Ode studierte Landeskultur und Umweltschutz. Er lebt und arbeitet als freiberufli-
cher Planungsingenieur in Rostock. Seit 2002 konzipiert und leitet er thematische Reisen 
und Seminare mit den Schwerpunkten Landschaft und Kultur. 
Titelbild: Schloss und Park Wolfshagen aus der Sammlung des Verlegers Alexander Dun-
cker (1813-1897)   
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